
Auf dem Weg zur notenfreien Beurteilung
Informationen Elternabende August 2026
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Ziffernnoten – in der Gesellschaft heiss diskutiert

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Seit Jahren werden Ziffernnoten in den Medien, bei Wirtschaftsverbänden, bei Eltern, am Stammtisch – kurz überall in der Gesellschaft – heiss diskutiert. Jede und jeder kennt sie aus der eigenen Schulkarriere und hat sich schon über Ziffernnoten gefreut oder geärgert. Jede und jeder hat eine starke Meinung zu ihnen.
Wir plädieren für einen nüchternen Blick auf die Beurteilung: Was hilft den Kindern tatsächlich dabei zu Lernen oder Leistung zu bringen? Wie können wir Rückmeldungen geben, welche dabei unterstützen?

https://www.google.com/url?sa=i&source=images&cd=&ved=2ahUKEwiuzM_e7p_jAhUMEVAKHQVmBWkQjRx6BAgBEAU&url=http%3A%2F%2Fwww.christophzimmerli.ch%2Fkanton-bern-logo%2F&psig=AOvVaw0XnyTVIrXoNZkKLvluu8Ia&ust=1562487789051133
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Fehlende Aussagekraft von Noten
Beispiel Referenzgruppenfehler

(Kronig 2007)

«Noten verlieren ihre Zuverlässigkeit 
und Gültigkeit, sobald sie das 
Klassenzimmer verlassen, weil sie 
stark vom Leistungsniveau der 
jeweiligen Klasse abhängen und 
nicht allein die individuelle Leistung 
widerspiegeln.»

(Kronig 2019)

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Tatsächlich bestätigt die Forschung den kritischen Blick der Economiesuisse auf die Ziffernnoten (siehe Zeitungsartikel auf der 1. Seite): Eine Studie von Kronig hat gezeigt, dass in unterschiedlichen Klassen sehr unterschiedlich viel für dieselbe Ziffernnote geleistet werden muss: Während man in der Klasse A 20% des Stoffes beherrschen muss, um die Note 3.5 zu erhalten, muss man in der Klasse B über 50% des Stoffes können, um auf die Ziffernnote 3.25 zu kommen.
Auch zwischen einzelnen Lernzielkontrollen kann es grosse Diskrepanzen geben.

Wir sehen: Die Ziffernnote sagt uns leider nicht, was das Kind nun tatsächlich kann. Es ist ein sehr ungenauer Code.

https://www.google.com/url?sa=i&source=images&cd=&ved=2ahUKEwiuzM_e7p_jAhUMEVAKHQVmBWkQjRx6BAgBEAU&url=http%3A%2F%2Fwww.christophzimmerli.ch%2Fkanton-bern-logo%2F&psig=AOvVaw0XnyTVIrXoNZkKLvluu8Ia&ust=1562487789051133
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Lernwirksame Rückmeldungen

«Im Sinn einer neuen Lern- 
und Prüfungskultur ist es 
nicht mehr das vorrangige 
Ziel, die Arbeiten bloss 
einzustufen, sondern 
Rückmeldungen zu erzeugen, 
die den weiteren Lernverlauf 
anregen und steuern helfen.»

 (Winter 2016, S. 4)

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Was wäre eine bessere Lösung für das Lernen und das Erreichen von Leistung?
Seit Hattie ist der grosse Einfluss von Feedback auf den Lernerfolg bekannt. Der stärkste Einflussfaktor ist die Selbsteinschätzung, die durch gehaltvolle Rückmeldungen natürlich gefördert wird.
Nach Hattie ist Feedback besonders wirksam, wenn es drei Fragen beantwortet: Zielklarheit, Rückmeldung zum aktuellen Stand, konkrete nächste Schritte
Entscheidend ist also: Aufgaben-, Prozess- oder Selbstregulationsebene, konkrete Hinweise zur Verbesserung, Bezug auf transparente Kriterien

Forschung zur Wirkung unterschiedlicher Rückmeldeformen gab es bereits 1988 von Ruth Butler.�Sie machte eine Studie mit 3 Gruppen: 1 nur mit Noten, 1 nur mit aufgabenbezogenem Feedback und eine Gruppe mit beidem.�Es zeigte sich, dass nur die Gruppe mit nur aufgabenbezogenem Feedback einen Nutzen aus der Rückmeldung für das Lernen ziehen konnten. Die anderen haben das Feedback kaum beachtet und haben es als Wertschätzung der Lehrperson gesehen.

Zitat Felix Winter: nicht nur bei der Lernbegleitung, sondern auch beim Bilanzieren der Leistung (summativ) rückt der Fokus mehr auf das Weiterlernen und entsprechend auf gehaltvolle Rückmeldungen, nicht bloss eine Bewertung.

https://www.google.com/url?sa=i&source=images&cd=&ved=2ahUKEwiuzM_e7p_jAhUMEVAKHQVmBWkQjRx6BAgBEAU&url=http%3A%2F%2Fwww.christophzimmerli.ch%2Fkanton-bern-logo%2F&psig=AOvVaw0XnyTVIrXoNZkKLvluu8Ia&ust=1562487789051133
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Kein Schulversuch

Aus dem Lehrplan 21
“Die Noten im Beurteilungsbericht […] sind das 
Ergebnis eines professionellen Ermessensentscheids 
durch die Lehrpersonen. Sie basieren nicht auf 
Berechnungen von Durchschnitten.“ 

 Noten sind keine Zahlen, sondern lediglich 
«Codes» für unterschiedliche Qualitätsangaben. 
Darum kann mit Noten nicht gerechnet werden.

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Bei dem neuen Beurteilungskonzept im Schulkreis Mattenhof-Weissenbühlt handelt es sich NICHT um einen Schulversuch. Die kantonalen Richtlinien werden nach wie vor eingehalten bzw. neu konsequenter umgesetzt.
Es wird zum Schluss des Schuljahres also eine Ziffernnote im Beurteilungsbericht gesetzt. Die gesetzte Note wird dabei – wie bisher – ein sorgfältiger Entscheid auf Grund der gezeigten Leistung sein.

«Während des Schuljahres können die Beurteilungsgegenstände [Lernkontrolle, Produkt, Lernprozess] mit Note, in Textform oder in Worten (kurze schriftliche Formulierungen) beurteilt werden.“ 

Als Denkanstoss: Dass nicht mit Durchschnitten gerechnet wird, könnte verunsichern. Das Berechnen von Durchschnitten ist aber eine Scheinsicherheit (sind wirklich alle Lernkontrollen nach Hause gekommen? Wie wird die Mitarbeit im Unterricht miteinbezogen? …) – wichtiger ist (und war) der transparente Austausch zwischen Lehrperson – Kind – Eltern über das Lernen.
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Kommunikation Eltern
Website
• Informationen dazu, weshalb wir ein neues Beurteilungskonzept erarbeiten
• Häufig gestellte Fragen „FAQ“
• Hintergrundinformationen

Elternabend
• März 2026: erste Information an die Eltern

– Warum ein neues Beurteilungskonzept?
– Warum werden die Kinder davon profitieren?

• Frühling 2027: freiwilliger Informationsabend zum neuen 
 Beurteilungskonzept

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Bitte gerne die häufig gestellten Fragen bei Interesse/Rückfragen gut studieren – viel ist dort schon hinterlegt 

Elternabend im Frühling 2027:�Datum und Detailprogramm noch ausstehend
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Fragen oder Rückmeldungen?

• Wir sind gerne für Ihre individuellen Fragen hier
• Deponieren Sie ihre Frage oder eine Rückmeldung mittels QR-Codes

• Antworten auf neu eingereichte Fragen werden im FAQ auf unserer Website 
aufgenommen

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Wir freuen uns auf Rückmeldungen/Fragen 
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